
402 XIII. Versicherungswesen — B. Unfallversicherung

1. Betriebe, Versicherte, Verletzte und Erkrankte1) im Jahre 1933

Lfd.
Nr.

Berufsgenossenschaft

Versiche
rungs

pflichtige
Betriebe

Versicherte
Personen2)

Verletzte und Erkrankte1),
für die oder für deren Hinter
bliebene im Jahre 1933 Entschä

digungen gezahlt worden sind

Hinter
bliebene

der
Getöteten.

Verletzte

Erkranktei), 
für die im

neu hinzugekommen
die im 

Jahre 1933
Jahre 1933 
Unfall- oder

über
haupt

ZU-
dar

vOlüg
Erwerbs
unfähige

unter
Ge

tötete

ersten Male 
entschädigt, 

wurden**)

Krankheits
anzeigen

Name im Jahre 1933 sammen wurden

51 Privatbahn- (Lübeck)................................... 139 19 649 977 51 l 4 10 1 852
52 Straßen- und Kleinbahn- (Berlin)............ 496 111 206 3 494 276 4 32 52 8 444
53 Großhandels- und Lagerei- (Berlin).......... 68 630 469 335 12 040 1 310 51 117 146 31 883
54 für gewerbmäß. Fahrzeughaltungen (Berlin) 43 013 144 696 6 203 747 9 115 184 10 963
55 Westdeutsche Binnenschiffahrts- (Duisburg) 3 251 16 456 1 172 140 — 24 19 1 383
56 Elbschiffahrts- (Magdeburg)...................... 3 249 15 893 1 359 124 — 23 28 1 565
57 Ostdeutsche Binnenschiffahrts- (Potsdam) 5 134 12 188 539 45 1 14 22 662

58 See- (Hamburg)........................................... 1 550 56 498 3 394 225 _ 61 106 3 855
59 Tiefbau- (Berlin)........................................... 18 686 224 102 9 083 895 4 78 141 24 437
60 Fleischerei- (Mainz)..................................... 70 132 143 384 4 077 901 5 51 51 11 124
61 Schmiede- (Berlin)....................................... 60 921 112 669 4 059 438 — 23 41 8 259
62 für den Einzelhandel (Berlin)..................... 106 207 608 936 2 926 672 5 35 30 21 438
63 Genossenschaft für reichsgesetzliche Unfall

versicherung (Berlin)............................... 47 550 214 126 1 117 262 1 40 45 3 746
64 für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege 

(Berlin) ..................................................... 101 964 380 409 1 465 586 _ 43 12 8 243

I. 64 Gewerbliche Berufsgen. zusammen 1 145 026 8 977 155 319 301 27 206 305 2 802 4 062 571 081

hierzu 14 Zweiganstalten5).......... 4640 795 2 66 87 7 587

II. 38 Landwirtschaftl. Berufsgen........... 4 605 300 6)14 054 000 215 539 40 698 903 2 764 2 867 265 961

III. 193 Ausführungsbehörden.................. — 2 024 006 45 907 5 088 340 409 725 84 963

Gesamtsumme 1933 5 750 326 25 055 161 585 387 73 787 1 550 6 041 7 741 929 592

Dagegen 1932 5 729 948 24 207 835 634 001 88 259 1 425 5 908 7 909 826 980

» 19347) 27 000 000 80 849 1 176 168

)) Entsprechend der Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Berufskrankheiten. — 2) D. i. »die Zahl der Personen, die die 
Betriebe bei voller oder laufender Tätigkeit im Geschäftsjahr in der Regel beschäftigt haben«. (Amtliche Nachrichten des Reichs
versicherungsamts 1912, S. 995, Ziffer 5.) — 3) Zahl aller Personen, für die im Jahre 1933 zum ersten Male die Hinterbliebenenrente 
gezahlt worden ist; mitgezählt sind also auch diejenigen, deren Ernährer bereits in früheren Jahren verunglückt, aber erst später an 
den Unfallfolgen gestorben sind, jedoch ohne die Hinterbliebenen, deren Ernährer an den Folgen von Berufskrankheiten gestorben sind. 
— 4) Einschi. Teile der Leinen-Berufsgenossenschaft. — 5) D. h. 13 Zweiganstalten, die von den Baugewerks-Berufsgenossenschaften und 
der Tiefbau-Berufsgenossenschaft mitverwaltet werden, sowie die von der See-Berufsgenossenschaft mitverwaltete Zweiganstalt. — 
ö) Die Zahl ist aus der vom Reiche im Jahre 1925 durchgeführten landwirtschaftlichen Betriebsstatistik festgestellt. — Unter den für 
die 102 Berufsgenossenschaften und 193 Ausführungsbehörden nachgewiesenen rd. 25,05 Millionen versicherten Personen dürften sich 
etwa 3 Millionen befinden, die gleichzeitig in gewerblichen und landwirtschaftlichen Betrieben beschäftigt und versichert sind. — 
7) Vorläufige Ergebnisse.

2. Zahl und Folgen der Verletzungen und Erkrankungen1) im Jahre 1933
Verletzte in versicherungspflichtigen Betrieben, für die bei 

entschädigungspflichtigen Unfällen und Erkrankungen1) im 
Geschäftsjahr erstmalig Entschädigungen gezahlt worden sind

V ersi cheru ngsträger -) Jahre
und zwar8) auf 1000 Versicherte

über-
Ge

tötete

völlig teilweise über
haupt

und zwar
haupt Ge- völlig teilweise

Erwerbsunfähige tötete Erwerbsunfähige

Gewerbliche und landwirtschaftliche Be- , 
rufsgenossenschaften, staatliche und < 1932 87 650 5 832 1 424 80 394 3,62 0,24 0,06 3,32

gemeindliche Ausführungsbehörden 1 1933 72 992 5 975 1 548 65 469 2,91 0,24 0,06 2,61

Darunter
Gewerbliche Berufsgenossenschaften.......... <j

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaften <|

1932
1933

1932

31 760

27 206

50 061

2 779

2 802

2 676

326

305

721

28 655

24 099

46 664

3,84

3,03

3,56

0,34

0,31

0,19

0,04

0,03

0,05

3,46

2,69

3,32

1933 40 698 2 764 903 37 031 2,90 0,20 0,06 2,64

l) Entsprechend der Ausdehnung der Unfallversicherung auf die Berufskrankheiten. — 2) Ohne die Zweiganstalten der Baugewerks- 
Berufsgenossenschaften, der Tiefbau- und der See-Berufsgenossenschaft. Die Anzahl der bei diesen versicherten Personen steht nicht fest. 
— 3) Nach einer Beurteilung, die etwa 7 Monate nach Ablauf des Jahres erfolgt ist.


